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1 Einleitung
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 als Zusammenfassung all der Aktivitäten, die notwendig 

sie bremst Datenmanagement-Projekte aus,

-

-

-

Die Herausforderung ist allerdings, dass bereits vorhandene Aktivitäten selten koor-
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Datenmanagements
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sagt, eine Datenstrategie
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Die hohe Relevanz von Datenmanagement
-
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-

der Zusammenführung der Daten zur Auswertung kommt es immer wieder zu 
-

-

-

-

-
-

-

Kapitel 2, „Data, Governance & Co.“
-

-

-

-

-
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In Kapitel 3, „Data Governance“,

-

Kapitel 4, „Das qualitätsorientierte Data Governance Framework“, stellt das 

-

-
 ist als 

-

Kapitel 5, „Rollen & Gremien für Data Governance“

 und die Ausgestaltung der Rollen -

-

Kapitel 6, „Datenqualität“ -

-

Kapitel 7 „Instrumente, Techni-
ken und Tools“
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In Kapitel 8, „Anwendungsszenarien von Data Governance“, werden fünf Anwen-

-

Kapitel 9, „Zusammenfassung und Ausblick“



2 Data, Governance 
und Co.
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Zeichen bilden die unterste 

-

entstehen Daten

die Daten zur Information



10

Wissen

Informationen

Daten

Zeichen

Zeichenvorrat

Syntax

Kontext (Semantik)

Netzwerk (Pragmatik)

., 0, 2, 8, M, r, z, ä

8. März 2020

Datum der Textüberarbeitung

Autorin schreibt auch Sonntags

Wissen
-
-

-
-

-

strukturierten und unstrukturierten Daten -

Beispiele für unstrukturierte Daten

-
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Strukturierte Daten hingegen sind in Spalten und Zeilen hinterlegt, die wiederum in 
-

-

Daten

Zustandsdaten Abwicklungsdaten

Stammdaten Bestandsdaten Bewegungsdaten Änderungsdaten

Stammdaten

-

-

Bestandsdaten

-

Bewegungsdaten
-

1
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Änderungsdaten

-
-

-

daten
daten

-

-
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-

Geschäftsobjekte -

Datenobjekte -

Stammdaten -

-

-

-

-
-

der Vertrieb legt Zahlungs- und Lieferkonditionen fest, und die IT ist für die Bereit-
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-
-

-
-

Grunddaten
Materialnummer Abmessungen Materialgruppe
Materialbezeichnung Mengeneinheit …

Funktionsspezifische Sichten

…

Merkmale
Organisationseinheiten Sprache …

Vertrieb
Verkaufspreis
Skontofähig
Min. Auftragsmenge
…

Disposition
Losgröße
Dispomerkmal
Sicherheitsbestand
…

Einkauf
Einkaufspreis
Toleranzen für Über-
/Unterlieferung
…

Buchhaltung
Preissteuerung
Bewertungsklasse
…

Materialstammsatz

Stammdaten Konzerndaten -

 werden hingegen nur in einem Teil 
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Eine spezielle Art von Stammdaten sind Referenzdaten -

-

-

-

-

Adressdaten als Referenzdaten anbietet, sind diese Referenzdaten wiederum Stamm-
-

-

-

-



16

 eine immer grö-

-

-

-
 müssen in 

-

-

Beispiel: Vendor Managed Inventory

-

-
-

Beispiel: Blockchain-Technologie in der Agrarindustrie
-
-


